
Um deutlich zu machen, was 
Schreibpädagogik bzw. Wiener 
Schreibpädagogik ist und zu lei-

sten vermag, möchte ich Statements von 
zwei Lehrenden des Berufsverbandes 
Österreichischer Schreibpädagog/inn/en, 
BOeS, in meine Überlegungen einbezie-
hen:

• „Schreiben nach der Wiener Schreib-
pädagogik ist spontanes Schreiben ohne 
thematische oder inhaltliche Vorgabe. 
Wir lassen einfach entstehen, was für uns 
im Hier und Jetzt aktuell ist. Wir brauchen 
nicht nach der geeigneten Ausdruckswei-
se zu suchen, um etwas Bestimmtes dar-
zustellen, sondern überlassen im Idealfall 
der Sprache selbst die Führung. Dieser 
Aspekt der Selbsterfahrung scheint mir 
der größte Gewinn.“(Waltraud Lorenz)
• „Schreibpädagogik schafft durch ver-
bindliche Regeln (angemessenes, sach-
orientiertes Feedback, klare Unterschei-
dung von Figuren und AutorIn) einen 
geschützten Raum des gegenseitigen 
Vertrauens, in dem sich literarische Kre-
ativität entfalten kann.“ (Doris Nuß-
baumer)

AUSRICHTUNG:SCHREIBPÄDAGOGIK
Aus der Zusammenschau der beiden 
Statements lässt sich ziemlich gut er-
kennen, welche Ausrichtung die Wiener 
Schreibpädagogik hat: 
Da gibt es einerseits die Selbsterfahrungs-
schiene, die impliziert, dass Sprache ein 
Organismus ist, der seine Eigendynamik 
entwickelt, sobald wir uns ihm überlas-
sen. 
Diese Tatsache (das Urvertrauen des/der
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Wiener Schreibpädagogik:

EIN NEUER ASPEKT DER SELBSTERFAHRUNG

Was will und kann Wiener Schreibpädagogik?
■
■

Schreibenden der Sprache gegenüber) ist 
besonders hilfreich im Hinblick auf vor- 
handene Schreibblockaden. Wenn ich 
mich schreibend dem Medium Sprache 
überantworte, kann mir eigentlich nichts 
mehr passieren. Dann fließen die Worte 
von selbst auf das Papier, dann wird 
der Verstand in die ihm angemessenen 
Schranken verwiesen. Denn Schreiben 
entsteht aus dem Zusammenwirken von 
Disziplin und Intuition!

PÄDAGOGISCHE RICHTLINIEN
Ein weiterer Aspekt der Wiener Schreib-
pädagogik sind die pädagogischen Richt-
linien. Etwa die Tatsache, dass Schreiben 
in einem klar definierten, geschützten 
Kontext stattfindet. Dass im Rahmen je-
des Kurses oder Workshops des Lehrgangs 
Wiener Schreibpädagogik programma-
tische und methodisch-didaktische Vor-
gaben existieren, welche die jeweilige 
Schreibanregung oder Aufgabenstellung 
begleiten. Die Teilnehmenden erfahren
sich selbst und ihre Texte im Spiegel 
der Gruppe und lernen auf diese 
Weise auch zahlreiche sprach-
liche Ausdrucksmöglichkeiten 
und Verfahrensweisen kennen. 

Die Gruppe insgesamt bietet 
konstruktive Kritik in einem ge-
schützten Raum. Der Lehrgang 
Wiener Schreibpädagogik 
vermittelt literarische und 
kommunikative Kompetenz 
sowie die Fähigkeit, Einzel-
ne oder Gruppen in ihrem 
schöpferischen Prozess zu 
begleiten. 
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Nächster Lehrgang: Mai 2009 
Info Abend: 1. April 2009, 
18.30 Uhr, Beckmanngasse 
74/Top 26, Hof, 1140 Wien.
Lehrgang Wiener Schreib-
pädagogik: http://www.
schreibpaedagogik.com

info


